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INFOSION
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
was wird uns das neue Jahr bringen? Natürlich 
wieder viele Herausforderungen: das Thema Vielfalt 
wird nun für Prädikate der Kreisverbände noch 
interessanter, die Kampagne Klimawandel wird ins 
Leben gerufen, ein Personalentwicklungskonzept 
soll entstehen, das JRK-Blutspendeprojekt wird 
weitergeführt, die Notfalldarstellung wieder stärker in 
den Fokus gerückt werden. Darüber hinaus wird es 
erneut viele tolle Veranstaltungen geben, die 
unseren Angeboten zu entnehmen sind. 
Für die Umsetzung all dieser Dinge brauchen wir 
weiterhin euch in den Kreisverbänden vor Ort, eure 
Mitwirkung, eure Ideen, euer Engagement. 
In diesem Sinne wünschen wir euch und uns dafür 
viel Erfolg und persönlich alles Gute und 
Gesundheit. 
Kirsten Boche und Wieland Kunze, aber auch Lisa 
Hesselbach, Tim Hädicke und Magdalena 
Dommasch 

 
Wettbewerb und Kletterparkausflug (Nachtrag) 
 
Unter dem Motto „Helden im Alltag“ waren alle JRK der Stufe 3  
am 29.10.2011 zum Landeswettbewerb in die Rettungsschule  
nach Halle eingeladen. Aufgrund der Anzahl der gemeldeten 7 
Mannschaften bot sich eine Tagesveranstaltung an. Nach der  
offiziellen Begrüßung durch unseren Landesleiter Christoph Keil 
konnte der erste Teil des Wettbewerbsparcours absolviert werden.  
So mussten zum Beispiel im Bereich der Ersten Hilfe eine Frau  
und ein Mann betreut werden, deren Baby in den Heidesee „gefal- 
len“ war. Auch der Spot der DRK-Kampagne „Helden im Alltag“  
wurde analysiert, ein Blindenparcour durchgeführt und es war  
äußerst spannend und lehrreich, Infosionen zu legen und die  
Schaufeltrage bzw. Vakuummatratze einmal auszuprobieren. Nach  
dem Mittagessen ging es in den nahe gelegenen Kletterwald, wo  
jeder seine Balance und seine Grenzen testen und ein einmaliges  
Abenteuer erleben konnte. Mit ein klein wenig Verspätung ging  
es in die zweite Runde, in der zu Begriffen der Blutspende Tabu  
gespielt, ein gesundes Frühstück organisiert und verschiedenen  
Verunfallten einer Partrunde geholfen werden musste. Die 
Aufgaben waren vielfältig, es gab die Möglichkeit, unsere 
Landesleitung im persönlichen Gespräch (genauer) kennen zu 
lernen und bis die Ergebnisse ausgerechnet waren, konnte man 
sich mit anderen austauschen. Im Rückblick kann man also sagen, 
dass es ein gelungener Tag war. Oder?  
(Kirsten Roth, AG Wettbewerbe) 

Kletterparkausflug 

Youth on the Run 

Aus der Jugendpolitik informiert

JRK-Blutspendeprojekt 

Wissenswerte Informationen

Leiterinfo

Super-Camp-Landes-Rat

Termine
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Aus der Jugendpolitik 
Mit den Meißner Thesen zur Stärkung der Kinder- und Jugendarbeit in Ostdeutschland rufen 
Vertreter/innen aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Fachpraxis zu einer grundlegenden 
Diskussion über die Zukunft des Arbeitsfeldes auf. Das Thesenpapier war bei der Fachtagung "Vorm 
Horizont geht´s weiter! Gemeinsame Schritte zur Stärkung der Kinder- und Jugendarbeit in 
Ostdeutschland" am 28. und 29. November 2011 in Meißen von 75 Vertreter/innen aus Berufspraxis, 
Administration, Politik und Wissenschaft erarbeitet worden. 
no-nazi.net: Projekt gegen menschenfeindliche Inhalte im Web: 
Im Internet und in sozialen Netzwerken sind nicht wenige Menschen unterwegs, die rechtsextreme, 
rassistische, antisemitische, antiziganistische und weitere menschenfeindliche Inhalte verbreiten. 
Beim neuen Webportal no-nazi.net, einem Projekt der Amadeu Antonio Stiftung, kommen Menschen 
zusammen, die sich für Demokratie und Menschenrechte und entsprechend gegen rechtsextremes 
Gedankengut einsetzen wollen. Das Projekt no-nazi.net ist auf drei Jahre angelegt. In dieser Zeit soll 
eine Gemeinschaft von Jugendlichen entstehen, die Lust haben, sich dauerhaft gegen 
rechtsextremes, rassistisches, antisemitisches oder islamfeindliches Gedankengut zu engagieren. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite http://no-nazi.net. 

Youth on the Run 

Oder Island-Projekt 
 
Hier ein Nachrück-Artikel von Nico Pfeil, der es in die Herbstausgabe der Infosion nicht mehr geschafft 
hat.  
Alles begann mit einer Einladung des Isländischen Jugendrotkreuzes zur Teilnahme am Rollenspiel „Youth on the 
Run“. Ein paar Wochen voller Planung und Vorbereitung später machten sich Ende September 2011 zehn 
Angehörige des DRK-Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. auf den Weg nach Island, um sich zu Teamern im 
Rollenspiel „Youth on the Run“ ausbilden zu lassen.  
Im Rollenspiel selbst übernehmen die Spieler vorgegebene Charaktere von Flüchtlingen und müssen mit viel 
Kommunikation, körperlichem Einsatz und Zusammenhalt die Strapazen einer Flucht überstehen. Das Ganze 
dauert 24 Stunden und wird sowohl in Gebäuden, als auch draußen im Gelände durchgeführt.  
Dieses Rollenspiel mit garantiertem Mitreißfaktor soll jetzt auch in Deutschland umgesetzt werden. Dafür setzen 
sich die zehn Teamer Scarlett Gebauer, Tanja Lehmann, Sabrina Kopp, Magdalena Dommasch, Liuba 
Sydorchuk, Denny Reibig, Lars Voigtländer, Caspar Forner, Michael Walter und Nico Pfeil mit haupt- und 
ehrenamtlichen Engagement ein.  
Falls auch du dir vorstellen kannst in dem Rollenspiel mitzuwirken und in der Rolle eines Polizisten, Soldaten oder 
Menschenschmugglers das Schicksal der Teilnehmer mitzubestimmen, kannst du dir gern bei Magdalena 
Dommasch unter magdalena.dommasch@sachsen-anhalt.drk.de weitere Informationen einholen. (An dieser 
Stelle schon einmal ein großer Dank an alle, die ihr Interesse und ihre Unterstützung bekundet haben.) 
Vorab: Du solltest schauspielerisches Talent mitbringen, Schulenglisch beherrschen (denn das Spiel wird 
englischsprachig durchgeführt) und für eine Teamertätigkeit 18 und älter Jahre sein. 
Das erste Spiel ist für den 01.-03. Juni 2012 angesetzt. Also meld‘ Dich an und sei dabei! Wir freuen uns auf 
Deine Unterstützung.   
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Wissenswerte Informationen 

JRK-Blutspendeprojekt 

Austauschtreffen „Blutspende“  
 
Zum Austauschtreffen „Blutspende“ des JRK Blutspendeprojekts kamen 
am Dienstag, den 24. Januar 2012, die Ansprechpartner aus den 
Bereichen Blutspende und Jugendrotkreuz aus acht Kreisverbänden des 
DRK Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. im Institut Dessau des DRK-
Blutspendedienstes NSTOB zusammen. Dreh- und Angelpunkt der 
Gespräche war dabei die Einbindung von Jugendlichen in die Blutspenden 
des Deutschen Roten Kreuzes.  
Die Projektkoordinatorin, Frau Magdalena Dommasch, konnte im Rahmen 
des Austauschtreffens auf die Entwicklungen des JRK Blutspendeprojekts 
im vergangenen Jahr verweisen und informierte die TeilnehmerInnen über 
die neue Arbeitsgruppe „Blut+Jung“, die ab Mitte des Jahres 2012 
einberufen werden soll.   
Darüber hinaus gab es die Möglichkeit, in einer Fragerunde an Herrn Nico 
Feldmann, Abteilungsleiter Blutspenderwerbung und Öffentlichkeitsarbeit 
in Sachsen-Anhalt und Thüringen des DRK-Blutspendedienstes NSTOB,  
heran zu treten. Zum Abschluss der vierstündigen Veranstaltung wurde in 
einem Rundgang durch das Institut Dessau des DRK-Blutspendedienstes 
NSTOB der Weg der Blutkonserve vom Blutspender über die 
Zellgewinnung bis hin zur Fertigstellung der Blutpräparate vorgestellt. 
 
Zur Information: JRK Blutspendeprojekt im Freiwilligendienst 
 
Das Team Freiwilligendienste des DRK Landesverbandes Sachsen-Anhalt 
e.V. arbeitet derzeit mit  ca. 370 Freiwilligen in den verschiedensten 
Einrichtungen zusammen. Diese junge Zielgruppe wird ab dem Jahr 2012 
durch das JRK Blutspendeprojekt auf das Thema „Blut + Blutspende“ 
sensibilisiert. Im Rahmen der pädagogischen Begleitseminare wird der 
Bogen zwischen der freiwilligen Tätigkeit der FWD’ler in ihren DRK-
Einsatzstellen und der unentgeltlichen Blutspende beim Roten Kreuz 
gezogen.  
Um bei Interesse den Einstieg der Freiwilligen in eine ehrenamtliche 
Tätigkeit in deinem DRK-Kreisverband zu ermöglichen, werden die 
Kontaktdaten zu euren Ansprechpartnern im Bereich Jugendrotkreuz 
und/oder Blutspende vermittelt. 
 
Arbeitsgruppe „Blut+Jung“ 
 

Das JRK Blutspendeprojekt im DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 
wird eine Arbeitsgruppe (AG) „Blut+Jung“ ab Juni 2012 einberufen. Hierzu 
werden ehrenamtlich Interessierte am Thema „Blut + Blutspende“ aller 
Altersgruppen, DRK-Erfahrene aller Gemeinschaften und auch DRK-
Neulinge im Land Sachsen-Anhalt angesprochen. Die Betreuung wird 
durch das JRK Blutspendeprojekt durch Magdalena Dommasch, als auch 
den Ansprechpartner der JRK-Landesleitung zum Thema Blutspende, 
Michael Meyer, sichergestellt. Mit der Erweiterung des 
Arbeitsgruppenspektrums des DRK Landesverbandes Sachsen-Anhalt 
e.V. sollen Interessenten aller Altersgruppen langfristig und nachhaltig auf 
den Themenkomplex „Blut + Blutspende“ von und für junge Leute und für 
die Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes gewonnen werden.  
 
Workshop „Alles über Blut+Blutspende“ 
 

Der nächste Workshop „Alles über Blut+Blutspende“ findet vom   
16.-18. März 2012 in Bodenstein (Thüringen) statt. Alle jungen 
Menschen, die offen für Neues sind und Interesse an der Planung und 
Durchführung eines Blutspendetermins von und für junge Leute haben, 
sind herzlich eingeladen! Sichere auch du dir schnell deinen Platz! 

Bild von links stehend:  
Mario Schmidt (KV Bitterfeld), Mario Schwabe 
(JRK Merseburg-Querfurt), Ronny Beier (KV 
Bernburg), Kirsten Brickzinsky (KV Börde), 
Gunther Seyffert (JRK Bernburg), Ines Zorn (KV 
Bernburg), Ulla Geisthardt (KV Börde), Inge 
Rettig (KV Bernburg), Thomas Schröder (KV 
Wer-nigerode, OV Blankenburg), Magdalena 
Dommasch (JRK Blutspendeprojekt)  
Bild von links, vorne: Benjamin Klein und 
Christina Wagner (JRK Quedlinburg-
Halberstadt), Michael Meyer (JRK-
Landesleitung), Christian Spieß (JRK Dessau), 
Tino Rindert (KV Wernigerode, OV Blankenburg) 

Du willst: 
 eine inhaltliche, qualitative  und 

organisatorische Weiterentwicklung 
von Angeboten rund um das Thema 
„Blut + Blutspende“? 

 das Thema „Blutspende“ noch mehr 
Menschen durch Aufklärung und 
Sensibilisierung nahe bringen? 

 einen Austausch zwischen den 
Aktiven fördern? 

 
Dann bewirb Dich als AG-Mitglied 
bis zum 21. März 2012 unter Tel.: 
0345- 5008532 oder 
magdalena.dommasch@sachsen-
anhalt.drk.de  
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Wissenswerte Informationen 

23. Kindersommer wieder in 
Dessau zu Gast 
 
Ab sofort können sich wieder 
Teilnehmer/-innen und Betreuer/-innen 
für die beiden Kindersommer-
Durchgänge 2012 anmelden bzw. 
bewerben. 
 

 
 
 
Durchgänge: 
 
1.KISO 21.07.-03.08.2012 
(Betreuer 19.07.-04.08.) 
 
2. KISO 05.08.-18.08.2012 
(Betreuer 03.08.-19.08.) 
 
 
 
Wettbewerbe 2012: 
 
14. April Jugendwettbewerb (AK 1-3) 
              Wasserwacht in Burg 
 
05. Mai  Landesausbildungstag der     
              Bereitschaften in Naumburg 
 
05. Mai  Erwachsenenwettbewerb 
              Wasserwacht in Naumburg 
 
02. Juni Landeswettbewerb JRK Stufe   
              1 und 2 in Stendal  
 
30. Juni Schulsanitätertag in  
              Bernburg 
 
14.Juli  Landeswettbewerb JRK Stufe 3  
             im KIEZ Friedrichsee             

Leiterinfo 
Aufgabenverteilung in der neuen JRK-Landesleitung 
 
JRK-Landesleiter Christoph Keil:  
Strategie, Vielfalt, Finanzierung 
Ansprechpartner für die Kreisverbände Bitterfeld, Dessau, Halle-
Saalkreis-Mansfelder Land, Köthen, Wittenberg  
 
Stellv. JRK-Landesleiter Michael Meyer: 
Gesundheit/Blutspende, Notfalldarstellung, Wettbewerbe 
Ansperechpartner für die Kreisverbände Altmark West, Börde, 
Östliche Altmark, Wanzleben, Salzwedel und Schönebeck 
 
Stellv. JRK-Landesleiter Nico Pfeil: 
Kampagnen, Ferienfreizeiten (KiSo), Humanitäre Werte 
Ansprechpartner für die Kreisverbände: Bernburg, Quedlinburg-
Halberstadt, Wernigerode, Staßfurt-Aschersleben  und den 
Regionalverband Magdeburg-Jerichower Land 
 
Stellv. JRK-Landesleiterin Monika Rockrohr: 
Jugendbildung, JRK & Schule, Öffentlichkeitsarbeit, 
Internationales 
Ansprechpartnerin für die Kreisverbände Sangerhausen, 
Merseburg-Querfurt, Weißenfels, Naumburg-Nebra und Zeitz 

Aus der JRK-Landesleitung 
 
Herausforderungen 2012: 
 
1. Umsetzung und Evaluation der im Maßnahmenplan 2012 
festgesetzten Veranstaltungen des JRK (z.B.: Wettbewer-
be, KISO, Bildungsangebote, Länderforum) unter Berück-
sichtigung der Schärfung des Profils als eigenverantwort- 
licher Jugendverband des DRK, des Impulses zur Vielfalt  
im JRK und zur Förderung neuer Mitwirkender auf  Veran- 
staltungen und in den Kreisverbänden.  
 
2. weitere Festigung der Strukturen nach der neuen JRK-
Ordnung und Gewinnung und Qualifizierung von Mitgliedern 
in Führungspositionen des JRK für Gremien auf Kreis- und 
Landesebene 
 
3. Erarbeitung eines Konzeptes zur Personalentwicklung im 
JRK Sachsen-Anhalt (Mitwirkung am Thema  Mitgliederge- 
winnung im AEA) 
 
4. Umsetzung des Layout der JRK-Homepage 
 
5. In der Arbeit des Jugendrotkreuzes muss das Thema 
Schularbeit mehr an Beachtung gewinnen. . 
 
6. Ergebnisorientierte Realisierung des JRK-Blutspende-
projektes und dessen Konzeption in Zusammenarbeit mit 
den Kreisverbänden und Evaluation der Ergebnisse 2011. 
 
7. Einführung Projekt „Youth on the Run“ 
 
8. Inh.-org. und qualitative Weiterentwicklung des Themas 
Notfalldarstellung im JRK und DRK Sachsen-Anhalt durch 
eine Arbeitsgruppe. 
 
9. gemeinschaftsübergreifende Themenfindung 
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Super-Camp-Landes-Rat 

     
Die Lebenswelten von Kindern und 
Jugendlichen 
 
waren einer der Schwerpunkte im Landesrat am 
21./22.Januar 2012 in Harzgerode. (Die 
Landesratstreffen in den letzten zwei Jahren 
beschäftigten sich mit den Themen rund um 
Demografiewandel und Mitgliederentwicklung in 
unserem Land). Die Teilnehmer aus Halle, Magdeburg, 
Dessau, Köthen, Merseburg-Querfurt, Wanzleben und 
der Börde diskutierten sehr angeregt und entwickelten 
einen Fragebogen, der ab dem 01.März möglichst von 
vielen Mitgliedern und solchen, die es noch werden 
könnten, ausgefüllt werden soll. 
 
In diesem Zusammenhang wurde auch das Projekt 
„Idee“ mit dem Ziel über die interkulturelle Öffnung 
unseres Verbandes hinaus bürgerschaftlich Engagierte 
zu werben durch Dr. Ali vorgestellt. 
 
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt war die 
Sensibilisierung aller Anwesenden zur Problematik 
Schularbeit und Jugendbildung. Hier gab es einen 
Erfahrungsaustausch und etliche Anstöße zur weiteren 
Arbeit in den Gruppen vor Ort. (W.K.) 

 
Neuer FSJler in der Landesgeschäftsstelle 
 
Ich heiße Tim Hädicke und bin seit Dezember als neuer FSJ-ler  
für den Kindersommer und die AG KISO, aber auch für  
Veranstaltungen und als Vertretung für das Body + Grips Mobil 
zuständig.  
Ich bin 22 Jahre und habe zwar bereits ein FSJ Kultur abgeleistet,  
möchte aber zur Überbrückung zum Studium der Angewandten  
Informatik diese Chance nutzen. 
 
Tim Hädicke 
 
 

Kommt mit nach Xanten! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
1000 Jugendliche zwischen 13 und 27 Jahren werden 
unter dem Motto: 
 
„Save Clima – ich kam, sah und veränderte!“  
 
vom 25.-28.Mai 2012 zu Pfingsten im Supercamp  
des JRK in Xanten (Nordrhein) erwartet. 
 
Anmeldungen sind ab unter www.mein-jrk.de noch 
möglich.  
 
Der TN-Beitrag für das gesamte Camp liegt bei nur 38 €. 
Spaß und Infotainment gibt es durch:  
 
- Kick off zur Klimawandel-Kampagne 
- Forum Humanitatis 
- Workshops 
- Sommerfeeling, Badespaß u.v.m. 
 
Auch wir sind mit einem Workshop vor Ort vertreten. Wir 
basteln aus Recycling-Material. Dazu sammeln  wir noch: 
 

- Flaschenkorken (keine Kronkorken) 
- Joghurtbecher 
- Leere, saubere Tetrapacks 

 
Bitte nach Xanten mitbringen, in der LGST oder im HdJ 
abgeben! 
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Letzte Meldung: 
 

Anmeldeschluss für die  
Landeswettbewerbe JRK Stufe 1 und 2 in Stendal 

ist der 
 

11. Mai 2012 
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Vormerken, anmelden, dabei sein! 
 

 

 
 
 
 
 

25.02.-27.02. 
 

Instruktorentagung und 
Kreisleiterfachseminar WW 

08.03. 
09.03.-11.03. 
16.03.-18.03. 

Weiterbildung Juniorhelfer 
WW-LS-Weiterbildung 
WS „Alles über Blut“ 
LA der Bereitschaften 
JRK-Sonder-BUKO 

23.03.-25.03. 
31.03.-01.04. 

JL Refresh-Kurs  
AK Notfalldarstellung 

13.04.-15.04. 
10.05. 

JL-Fortbildung 
Austauschtreffen Schularbeit 

11.05.-13.05. 
17.05.-20.05. 

WS „Alles über Blut“ 
Babysitter-Lehrgang 

Impressum 
Zeitschrift des Jugendrotkreuzes  
im DRK-Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
 

Herausgeber: 
DRK LV Sachsen-Anhalt, Jugendrotkreuz, 
R.-Breitscheid-Str. 6, 06110 Halle/Saale 
�Tel.: 0345 50085-39   Fax: 0345 2023141 
eMail: jugendrotkreuz@sachsen-anhalt.drk.de   
 

Du findest uns auch unter: 
www.jrk-sachsen-anhalt.de 
www.facebook.com/JRK.Sachsen.Anhalt  
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hier abgedruckt sind, Partner (u. a.  Brauerei Zahna) 
 
Die abgedruckten Meinungen geben nicht unbedingt die  
Meinung der Redaktion wieder. Unabhängig vom biologi-
schen und sozialen Geschlecht verwenden wir zur 
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Redaktion behält sich vor, eingereichte Textbeiträge zu 
kürzen bzw. zu bearbeiten.  
 
Nächster Redaktionsschluss: 16.05.2012 
(Änderungen vorbehalten) 

 
Du interessierst Dich für unsere Angebote? 

Mehr Infos findest du unter 
www.jrk-sachsen-anhalt.de 

Rubrik: VERANSTALTUNGEN 
 

Gern können sich auch Interessierte melden, die 
keine Mitglieder unseres Verbandes sind. 

Zum Nachdenken: 
 

 
Jedes neue Jahr sollte nicht mit guten Vorsätzen, 
sondern mit einem Traum beginnen.  
 
Roland Voß 

Wir gratulieren 
 
... am 
 
 

16.02. Marco Rach JRK-Teamer 
22.02. Christoph Keil JRK-Landesleiter 
05.03. Wieland Kunze JRK-Landesreferent 
14.03. Kerstin  

Osterburg 
AG JRK+Schule 

14.03. Peter Schmitt AG KISO 
22.03. Benjamin 

Schwede 
AG KISO 

27.03. Kirsten Boche Jugendbildungsreferentin
10.04. Ulrich Bork WW-Instruktor 
11.04. Andy Martius JRK-Teamer 
12.04. Kirsten Roth JRK-Teamer 
 Michael Meyer JRK-Landesleitung 
18.04. Astrid Unger JRK-Teamer 
22.04. Matthias Tändler JRK Weißenfels 
28.04. Gunther Seiffert JRK-KL Bernburg 
02.05. Thomas Keil WW-Instruktor 
09.05. Monika Gille WW-KL Altmark West 
12.05. Gordon 

Westphal 
JRK-KL Börde 

 
 
 
 

und vielleicht dir?  

INFOSION


